
34 Oö. Landesmuseum

1971 als Aufseher eingestellt. Dr. phil. Hermann Kohl wurde ab 1. 10. 1971
dem Oö. Landesmuseum zur Dienstleistung zugeteilt; ihm wurde von der
Direktion die Leitung der Abteilung Mineralogie und Geologie übertragen.
VB I Karl Hof er wurde per 1. 9. 1971 in die Entlohnungsgruppe d, VB I
Manfred Pertlwieser mit 1. 12. 1971 in die Entlohnugsgruppe c eingereiht.
Hermann Rittsteiger trat mit 6. 12.1971 seinen Dienst als Heizer an. VB II
Michael Kreutzer wurde per 17. 12. 1971 zur Abteilung Gebäude- und Hilfs-
dienst versetzt. Bibliothekskontrollor Otto Klein wurde mit 31. 12. 1971 zur
Bezirkshauptmannschaft Linz-Land versetzt. Oberrat des Wissenschaftlichen
Dienstes Univ.-Doz. tit. a. o. Prof. Dr. Ä. Kloiber wurde mit 31. 12. 1971
in den dauernden Ruhestand versetzt. Mit 1. Juli 1971 trat Herr Rudolf
Walter Litschel, Konsulent der Oö . Landesregierung, in die Dienste des
Oö . Landesmuseums (Werkvertrag). Ihm wurde die Durchführung von
Führungen im Schloßmuseum von Werbungsmaßnahmen und Ordnungs-
arbeiten in den wissenschaftlichen Sammlungen übertragen.

Abschließend gestattet sich der Gefertigte, allen Mitarbeitern und För-
derern für ihre im Berichtsjahre geleistete Arbeit und Unterstützung herzlich
zu danken; ganz besonders dem Oberösterreichischen Museal verein und der
Allgemeinen Sparkasse Linz.

Dr. Wilhelm F r e h

Abteilung Urgeschichte und Baiernzeit

Anläßlich der von der Linzer Volkshochschule veranstalteten Ukrainischen
Woche, die in der Zeit vom 8. bis 17. Oktober in Linz stattfand, wurde im
Foyer des Schloßmuseums eine Sonderausstellung „Archäologische Funde aus
der Ukraine" veranstaltet. In der Ausstellung wurden ausschließlich Origi-
nalfunde der neolithischen Tripolje-Kultur und der Skythischen Kultur von
verschiedenen Fundplätzen der Ukraine gezeigt. Die Exponate wurden vom
Historischen Museum in Kiew und vom Archäologischen Institut der Ukrai-
nischen Akademie der Wissenschaften zur Verfügung gestellt. Zu dieser
Ausstellung, die vom 8. Oktober bis 5. Dezember zu sehen war, erschien im
Rahmen der Kataloge des Oö. Landesmuseums als Heft 75 ein eigener
Führer. Über die Ausstellung „Krieger und Salzherren" wird im Direktions-
bericht referiert.

Vom Landwirt Karl Hemelik in Moos Nr. 9, Gemeinde Ansfelden, wur-
den zwei schöne, gravierte, bronzene Stollenarmringe (Bz C) angekauft, die
dieser auf seinem Felde Parzelle 57/1 der KG Nettingsdorf ausgeackert
hatte. Vermutlich handelt es sich bei diesen Funden um die Reste eines vom
Pflug erfaßten und zerstörten Grabes. Weitere Nachforschungen an Ort und
Stelle blieben erfolglos.

Dr. Josef R e i t i n g e r
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